
 

 
 

    

 

          27.08.2026 
 

Echiquier Luxury 

 

 

Anteil I, ISIN-Code – FR0010458265 

Anteil A, ISIN-Code – FR0010960930 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Sie sind Anteilseigner des Echiquier Luxury, eines nach französischem Recht gegründeten Fonds, der 

von La Financière de l’Echiquier verwaltet wird, und wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen. 

 

Welche Änderungen werden bei Ihrem Fonds eintreten?  

 

Hiermit teilen wir Ihnen mit, dass wir beschlossen haben, den FCP Echiquier Luxury („aufgenommener 

Fonds“) am 02.10.2026 in unsere luxemburgische SICAV Echiquier Fund, und zwar in den neuen 

Teilfonds Echiquier Luxury („aufnehmender Teilfonds“), zu übertragen. Mit dieser 

grenzüberschreitenden Fusion beabsichtigt La Financière de l’Échiquier, ihre internationale 

Entwicklung fortzusetzen und ausländischen Anlegern den Zugang zu diesem Fonds und ganz allgemein 

zu ihrer Palette thematischer Fonds, die in internationale Aktien investieren, zu erleichtern. 

 Diese Transaktion hat keinerlei Auswirkungen auf das Risiko-Rendite-Profil des Fonds und ändert 

nichts an der bisher verfolgten Strategie. 

Somit werden alle Anteile des übertragenden Fonds wie folgt gegen Anteile des übernehmenden 

Teilfonds getauscht:  

- Anteil I von Echiquier Luxury in Anteil K von Echiquier Luxury;  

- Anteil A von Echiquier Luxury in Aktie B von Echiquier Luxury; 

 

Wichtige Informationen 

 

In den letzten 5 Jahren betrug die Brutto-Underperformance des Fonds vor Kosten -56,52 % (+20,49 % 

für den Fonds gegenüber 77,01 % für seinen Referenzindex). Dies lässt sich durch eine 

Faktorkomponente von -77,34 % und eine spezifische Komponente von +20,82 % erklären. 

 

Der Fonds Echiquier Luxury weist naturgemäß ganz andere Faktorexposures auf als der MSCI World 

Index. Die wichtigsten Auswirkungen dieser Faktordifferenzen betreffen die Sektoren (-35,5 % relativ) 

und die Anlagestile (-36,79 % relativ). 

 

 

 

 

 

 



Was die Sektoren betrifft, ist der Fonds gemäß seinem Anlageprozess überwiegend im Sektor „Nicht-

Basiskonsum“ engagiert (im Durchschnitt 60 % im Betrachtungszeitraum gegenüber 10 % des Index), 

was relativ gesehen 17,88 % kostet. Er ist zudem im Sektor Basiskonsum übergewichtet (im 

Durchschnitt 24 % beim Fonds gegenüber 9 % beim Index), was relativ gesehen -5,9 % kostet. Darüber 

hinaus ist er im Berichtszeitraum insbesondere in den Sektoren Technologie und Industrie 

untergewichtet, was relative Kosten von 7,66 % bzw. 4,7 % verursacht. 

 

Was die Anlagestile betrifft, führt sein Anlageuniversum zu einer Untergewichtung des Value-Stils und 

von Titeln mit hohen Dividenden, was im Berichtszeitraum Kosten von -22 % bzw. -5,55 % verursacht. 

Konkret hat die Titelauswahl eine Outperformance von 20,82 % erzielt, unter anderem mit Titeln wie 

Tesla, Ferrari, Hermès, LVMH und Essilor Luxottica. 

 

Der Teilfonds „Absorbant“ und seine Verwahrstelle BP2S Luxembourg unterliegen der 

Zuständigkeit der luxemburgischen Gerichte, im Gegensatz zum Fonds „Absorbé“, für den die 

Verwaltungsgesellschaft und die Verwahrstelle BNP Paribas der Zuständigkeit der französischen 

Gerichte unterliegen. Der Wirtschaftsprüfer des aufnehmenden Teilfonds ist die in Luxemburg 

ansässige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft PWC, und der des aufgehenden Fonds ist die in 

Frankreich ansässige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft RSM. 

 

 

 

 

 

Mit der Teilnahme an diesem Vorgang erklären Sie sich daher damit einverstanden, Ihre Anlagen 

den Vorschriften des luxemburgischen Rechts zu unterwerfen. Nach Abschluss der Fusion 

unterliegen alle Fragen und Streitigkeiten bezüglich Ihrer Rechte und Pflichten als Anteilseigner 

des aufnehmenden Teilfonds den Vorschriften sowie der Zuständigkeit der luxemburgischen 

Gerichte.  

 

Die Verwaltungsgesellschaft übernimmt sämtliche Rechtskosten sowie die Kosten für Beratungs- und 

Verwaltungsleistungen, die mit der Vorbereitung und Durchführung der Verschmelzung durch 

Aufnahme verbunden sind.  

 

Nachstehend finden Sie die wichtigsten Auswirkungen dieser Verschmelzung auf Ihre Anlage sowie 

die Bedingungen des Vorgangs. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren üblichen Berater. 

 

 

 

 

 

Wir weisen Sie darauf hin, dass ab dem 02.10.2026 alle Fragen und Rechtsstreitigkeiten im 

Zusammenhang mit Ihren Rechten und Pflichten als Anteilseigner des aufnehmenden Teilfonds 

den Vorschriften sowie der Zuständigkeit der luxemburgischen Gerichte unterliegen.  

 

Die Funktionsweise der luxemburgischen Register kann Sie zudem daran hindern, Ihre 

Anlegerrechte gegenüber den luxemburgischen Behörden oder Gerichten auszuüben, wodurch 

Ihnen jegliche Möglichkeit zur Beschwerde oder zum Rechtsbehelf entzogen wird. Tatsächlich 

kann ein Anleger seine Anlegerrechte gegenüber einer Investmentgesellschaft oder einem Fonds 

nur dann uneingeschränkt und direkt ausüben, wenn er selbst namentlich im Register der 

Aktionäre oder Anteilseigner eingetragen ist, was eine direkte Zeichnung am aufnehmenden 

Teilfonds ohne Einschaltung eines Vermittlers voraussetzt. 



 

 

 

 
 

Wann wird dieser Vorgang stattfinden?  

 

 

Ab dem 02.10.2026, dem Stichtag der Verschmelzung durch Aufnahme, und auf der Grundlage der 

Nettoinventarwerte vom 01.10.2026 werden alle Ihre Anteile am aufgenommenen Fonds gegen Aktien 

des aufnehmenden Teilfonds der SICAV ECHIQUIER FUND umgetauscht. 

 

Das Umtauschverhältnis beträgt 1 Aktie pro gehaltenem Anteil.  

 

Bitte beachten Sie: Um einen reibungslosen Ablauf dieser Vorgänge zu gewährleisten, können Sie 

ab dem 25.09.2026 nach der Stichtagszeit am 02.10.2026 weder neue Anteile zeichnen noch die 

Rücknahme Ihrer Anteile beantragen. Da der zu übernehmende Fonds täglich bewertet wird, ist 

der letzte Nettoinventarwert des zu übernehmenden Fonds, zu dem vor der Fusion Zeichnungen 

oder Rücknahmen durchgeführt werden können, der vom 25.09.2026. 

 

 

Wenn Sie mit diesen Änderungen nicht einverstanden sind, können Sie Ihre Anteile bis zum 25.09.2026 

gebührenfrei zurückgeben lassen. 

 

 

Welche Auswirkungen haben diese Änderungen auf das Risiko-Rendite-Profil Ihrer Anlage? 

 

 

• Änderung des Rendite-Risiko-Profils: Ja1 

• Erhöhung des Risikoprofils: Nein 

• Mögliche Erhöhung der Gebühren: Ja 

• Ausmaß der Veränderung des Rendite-Risiko-Profils: Sehr erheblich 

 

 

 

   

Welche steuerlichen Auswirkungen hat dieser Vorgang für Sie?  

  

 

Für Inhaber mit steuerlichem Wohnsitz in Frankreich gilt für die beim Umtausch von Wertpapieren im 

Rahmen der Fusion erzielten Veräußerungsgewinne ein Steueraufschub. Hinsichtlich der möglichen 

steuerlichen Auswirkungen dieser Transaktion auf Ihre steuerliche Situation empfehlen wir Ihnen, sich 

an Ihren üblichen Berater zu wenden.  

 

Weitere Informationen zur steuerlichen Behandlung dieser Transaktion finden Sie in Anhang 1. 

 
1 Die Risikobandbreiten ändern sich aufgrund unterschiedlicher regulatorischer Vorgaben. In der Praxis 
beabsichtigt La Financière de l’Echiquier, die im übernommenen Fonds praktizierte Verwaltung 
fortzusetzen. 



 

 

 

Was sind die wesentlichen Unterschiede zwischen dem aufgegangenen Fonds, an dem Sie derzeit 

Anteile halten, und dem Teilfonds der SICAV, dessen Anteilseigner Sie nach  

der Transaktion sein werden? 

  

Hier sind die wesentlichen Unterschiede zwischen dem aufgehenden Fonds und dem aufnehmenden 

Teilfonds:  

Die Rechtsform Ihrer Anlage wird sich ändern. Derzeit sind Sie Anteilseigner eines FCP nach 

französischem Recht; nach der Transaktion werden Sie Anteilseigner eines Teilfonds einer SICAV nach 

luxemburgischem Recht. 

 

        Vor 

aufgenommener Fonds 

Echiquier Luxury  

Nachher 

Aufnehmender Teilfonds 

Echiquier Luxury – SICAV 

ECHIQUIER FUND 

 

Beteiligte  

Verwahrstelle* BNP Paribas BP2S Luxembourg 

CAC RSM PWC Luxemburg 

Beauftragter für die 

Verwaltungs- und 

Buchhaltungsführung 

 

Société Générale 

 

BP2S Luxemburg 

Beauftragte Stelle für 

die zentrale 

Abwicklung von 

Zeichnungs- und 

Rücknahmeaufträgen 

im Auftrag 

 

 

 

BNP Paribas 

 

 

 

BP2S Luxembourg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rechtliche Rahmenbedingungen und Anlagepolitik 

 

Rechtsform 

 

FCP 

 

Teilfonds der Sicav Echiquier Fund 

nach luxemburgischem Recht 



 

 

 

 

 

 

Engagement in Aktien 

aus Schwellenländern* 

Im Prospekt nicht 

angegeben 

 

 

 

 

Im Prospekt nicht 

angegeben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Prospekt nicht 

angegeben 

[0; 30 %] 

 

 

 

 

 

Davon Engagement in 

chinesischen Aktien über 

Investitionen in 

Partizipationsscheine („P-

Notes“), amerikanische 

Hinterlegungsscheine für 

ausländische Aktien 

(American Depositary 

Receipts, „ADR“) oder 

globale 

Hinterlegungsscheine für 

ausländische Aktien 

(Global Depositary 

Receipts, „GDR“)  

 

[0;15 %] 

 

 

 

 

 

 

 

Davon Anlagen in 

chinesischen 

Unternehmen, die an der 

Hongkonger Börse notiert 

sind, über die Programme 

„Shanghai-Hong Kong 

Stock Connect“ und 

„Shenzhen-Hong Kong 

Stock Connect“ 

[0; 10 %] 

 

= 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

= 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

= 

Risiko im 

Zusammenhang mit 

Investitionen in 

Unternehmen bei deren 

Börsengang* 

Im Prospekt nicht 

angegeben  

[0; 10 %] 

Von der luxemburgischen 

Aufsichtsbehörde 

geforderte Präzisierung, es 

handelt sich jedoch nicht 

um ein neues Risiko. 

 

 

 

= 



 

Die Gebührenstruktur des „Fonds Absorbé“ basiert auf der Erhebung einer einheitlichen 

Verwaltungsgebühr, wobei die Verwaltungsgesellschaft anschließend die Kosten für die für den Betrieb 

des Fonds erforderlichen Dienstleister zu tragen hat. Die Gebührenstruktur des „Compartiment 

Absorbant“ basiert hingegen auf einer Aufteilung zwischen den Verwaltungsgebühren (Vergütung der 

Verwaltungsgesellschaft) und den Betriebskosten, die auf der Grundlage der tatsächlichen Kosten des 

„Compartiment“ erhoben werden.  

 

Aufgrund dieses Unterschieds in der Gebührenstruktur kann es für den Anleger zu einem Anstieg der 

vom Teilfonds getragenen Kosten kommen. 

 

 

 

 

 

 

Gebühren 
Vorher 

Echiquier Luxury 
Nach 

Echiquier Luxury 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Finanzverwaltungsgebühren 

und externe 

Verwaltungskosten 

 

 

 

 

 

A: Maximal 

1,65 % inkl. 

MwSt. 

Verwaltungsgebühren  B: maximal 1,65 % 

inkl. MwSt.  

 

 

 Verwahrstellengebühren B: maximal 0,01 % 

inkl. MwSt. 

Zentrale 

Verwaltungsgebühren 

B: Obergrenze von 

0,30 % des 

Durchschnittswerts, 

basierend auf dem 

durchschnittlichen 

Nettoinventarwert 

Jährliche 

luxemburgische Steuer 

B: maximal 0,05 % 

inkl. MwSt. 

 

 

 

 

 

I: Maximal 

1,00 % inkl. 

MwSt. 

Verwaltungsgebühren  K: maximal 1,00 % 

inkl. MwSt.  

 

 

 

 
Verwahrungsgebühren K: maximal 0,01 % 

inkl. MwSt. 

Zentrale 

Verwaltungsgebühren 

K: Obergrenze von 

0,30 % des 

Durchschnittswerts, 

basierend auf dem 

durchschnittlichen 

Nettoinventarwert 

Jährliche 

luxemburgische Steuer 

K: B: maximal 0,05 

% inkl. MwSt. 

 

Verwaltungsgebühren und 

sonstige Verwaltungs- und 

Betriebskosten 
Echiquier Luxury  

(Zahlen zum 28.02.2025) 
Echiquier Luxury (Zahlen zum 12.01.2026) 
 

 

 

A: 1,65 % 

 

 

 

B: 1,80 % 

 

 

 

 

 

I: 1,00 % 

 

K: 1,15 % 

 

 

 



Zeichnungs- und Rücknahmebedingungen 

Zentrale Bearbeitung 

der Aufträge 

Täglich bis 12:00 Uhr Täglich bis 10:00 Uhr 

 

Sofern sich das Rechtsland der SICAV, zu der Ihr Teilfonds gehört, ändert, ändern sich auch die ISIN-

Codes Ihrer Anteile wie unten aufgeführt:  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Änderungen wurden von der AMF am 14.04.2026 genehmigt. 

 

   

Wichtige Hinweise für Anleger 

 

Wir möchten Sie daran erinnern, wie wichtig es ist, die wesentlichen Informationsdokumente (PRIIPS-

KID) für die Anteile B und K des Teilfonds „Echiquier Luxury“ sowie den Prospekt und die 

regelmäßigen Berichte der SICAV „Echiquier Fund“ zur Kenntnis zu nehmen, die auf der Website 

(www.lfde.com) verfügbar sind.  

Wir laden Sie ein, sich bei Fragen zu Ihren Finanzanlagen oder weiteren Unklarheiten bezüglich dieser 

Transaktion an Ihren Berater zu wenden.  

Im Anhang finden Sie:  

• Die für diese Transaktion geltenden steuerlichen Bestimmungen entsprechend Ihrem 

Anlegerprofil  

• Die praktischen Modalitäten zur Durchführung der im Anhang 2 beschriebenen Transaktion. 

• Weitere Informationen zu den Modalitäten der Verschmelzung und zur Berechnung der 

Umtauschverhältnisse, anhand derer Sie die Anzahl der Anteile des Teilfonds Echiquier Luxury 

ermitteln können, die Sie als Gegenleistung für die bisher gehaltenen Anteile des FCP Echiquier 

Luxury erhalten werden (siehe Anhang 2).  

Mit freundlichen Grüßen  

Die Geschäftsleitung der Financière de l’Echiquier  

Praktische Informationen 

Bezeichnung 

der Anteile 

A B 

I K 

ISIN 
A FR0010960930 B LU3261958550 

I FR0010458265 K LU3261958634 

Ende des 

Geschäftsjahres 
Dezember September 



Anhang 1 – Steuerliche Behandlung der Transaktion 

  

 

Die nachstehenden steuerlichen Informationen dienen lediglich der Orientierung, erheben keinen 

Anspruch auf Vollständigkeit und können sich ändern. Sie betreffen ausschließlich Anleger mit 

steuerlichem Wohnsitz in Frankreich. 

Für Anteilseigner: natürliche Personen mit steuerlichem Wohnsitz in Frankreich  

Gemäß Artikel 150-O B des Allgemeinen Steuergesetzbuchs (CGI) unterliegen die beim Umtausch von 

Wertpapieren im Rahmen der gemäß den geltenden Vorschriften durchgeführten Fusion erzielten 

Veräußerungsgewinne einem Steueraufschub.  

Im Jahr des Wertpapiertauschs wird der erzielte Veräußerungsgewinn in Höhe des erhaltenen 

Ausgleichsbetrags besteuert.  

Im Jahr des Ablaufs des Steueraufschubs, d. h. bei der Veräußerung (oder beim Rückkauf, bei der 

Rückzahlung oder bei der Einziehung) der im Tausch erhaltenen Aktien, wird der Veräußerungsgewinn 

wie folgt berechnet: Veräußerungspreis – Anschaffungskosten der Wertpapiere.  

Die Veräußerungsgewinne aus dem Tausch können steuerfrei sein, wenn die in Artikel 150-O A des 

CGI vorgesehene Veräußerungsschwelle im Jahr der Veräußerung nicht überschritten wird. 

 

Für Inhaber: juristische Personen mit steuerlichem Wohnsitz in Frankreich 

Allgemeine Regel:  

Gemäß Artikel 38-5 bis kann die Besteuerung von Gewinnen und Verlusten bis zur Veräußerung der im 

Tausch erhaltenen Wertpapiere aufgeschoben werden. 

Die erhaltenen Wertpapiere werden zum Zeitpunkt der Fusion mit ihrem tatsächlichen Wert in der 

Bilanz ausgewiesen. Der aus dem Tauschvorgang resultierende Verlust oder Gewinn wird 

außerbilanziell neutralisiert. 

Bei der Veräußerung der im Tausch übergebenen Wertpapiere wird der Gewinn oder Verlust auf der 

Grundlage des Anschaffungswerts ermittelt, mit dem sie in der Bilanz ausgewiesen waren. 

Juristische Personen, die in den Genuss der Steuerstundungsregelung kommen, müssen bestimmte 

Meldepflichten gemäß Artikel 54 septies des CGI erfüllen.  

 

Besonderheiten der Besteuerung von juristischen Personen, die der Körperschaftsteuer unterliegen:  

Gemäß Artikel 209-O A des CGI müssen körperschaftsteuerpflichtige Unternehmen grundsätzlich zum 

Bilanzstichtag den Nettoinventarwert der Aktien und Anteile an OGAW berechnen, die sie zu diesem 

Zeitpunkt halten, und die positive oder negative Differenz zwischen diesem Wert und dem zu Beginn 

des Geschäftsjahres festgestellten Wert in ihr zu versteuerndes Ergebnis einbeziehen (Mark-to-Market-

Bewertung). 

Die Anwendung von Artikel 209-O A des CGI hat zur Folge, dass der oben genannte Artikel 38-5 bis 

keine praktische Bedeutung mehr hat. Die gemäß Artikel 209-O A des CGI zu versteuernden 

Bewertungsdifferenzen umfassen in diesem Fall den aus der Fusion resultierenden Umtauschgewinn.  

Die Bewertungsdifferenz wird im Laufe des Umtauschgeschäfts als Differenz zwischen folgenden 

Beträgen ermittelt: 

- dem Nettoinventarwert der im Rahmen des Umtauschs erhaltenen Aktien zum Ende des 

Geschäftsjahres 

- und dem Nettoinventarwert zu Beginn des Geschäftsjahres oder zum Zeitpunkt des Erwerbs der 

entsprechenden, im Rahmen des Umtauschs abgegebenen Wertpapiere. 

Gemäß Artikel 209-O A-2° des CGI werden die steuerpflichtigen positiven Bewertungsdifferenzen zum 

Steuerwert der veräußerten Wertpapiere hinzugerechnet und die negativen Bewertungsdifferenzen von 

diesem Wert abgezogen.  

 



Für Inhaber, die natürliche oder juristische Personen sind und nicht in Frankreich steuerlich 

ansässig sind  

Nicht in Frankreich steuerlich ansässige Anleger werden darauf hingewiesen, dass ihre besondere 

Situation von ihrem üblichen Berater geprüft werden muss.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

Anhang 2 – Praktische Modalitäten zur Durchführung der Transaktion 
   

 

 

Am Tag der Durchführung der Verschmelzung durch Aufnahme des aufgehenden Fonds wird der 

aufnehmende Teilfonds eine Anzahl von B- und K-Aktien ausgeben, die den Anteilseignern des 

aufgehenden Fonds im Tausch gegen die A- und I-Anteile ausgehändigt werden sollen. Diese Aktien 

sind ab dem Tag ihrer Ausgabe dividendenberechtigt.  

Sobald die Verschmelzung durch Aufnahme vollzogen ist, erlangt der aufnehmende Teilfonds das 

Eigentum und den Besitz an allen Vermögenswerten und Rechten, aus denen sich das Vermögen des 

aufgenommenen Fonds zusammensetzt und die auf ihn übertragen werden.  

Die aufnehmende SICAV wird am Tag des Vollzugs der Verschmelzung durch Aufnahme alle 

Vermögenswerte des aufgehenden Fonds, insbesondere alle eingebrachten Finanzinstrumente, zu ihrem 

jeweiligen Einbringungswert, wie er für die Ermittlung der Nettoinventarwerte des aufgehenden Fonds 

zugrunde gelegt wurde, in ihr Portfolio aufnehmen. 

Die Verwahrstellen des aufgehenden Fonds und des aufnehmenden Teilfonds werden die 

Umtauschvorgänge der Anteile des aufgehenden Fonds und des aufnehmenden Teilfonds gemeinsam 

abwickeln. Der aufgehende Fonds wird allein durch die Durchführung der Verschmelzung von Rechts 

wegen aufgelöst.  

Die übernehmende SICAV sorgt für die Gutschrift der vom übernehmenden Teilfonds im Gegenzug für 

die Einlagen im Rahmen der Verschmelzung des übergangenen Fonds ausgegebenen Anteile zugunsten 

der Anteilinhaber des übergangenen Fonds. 

Die Bewertung der Vermögenswerte und die Festlegung der Umtauschverhältnisse, die den Umtausch 

der Anteile des aufgehenden Fonds gegen Aktien des übernehmenden Teilfonds ermöglichen, erfolgen 

unter der Aufsicht der Wirtschaftsprüfer. 

Die Verwaltungsgesellschaft La Financière de l’Echiquier und die Verwaltungsratsmitglieder der 

SICAV Echiquier Fund haben beschlossen, den 02.10.2026 als Stichtag für die Berechnung der 

Umtauschverhältnisse und der Anzahl der im Teilfonds „Echiquier Luxury“ der SICAV Echiquier Fund 

zu schaffenden B- und K-Aktien festzulegen.  

Die Anzahl der B- und K-Aktien, die als Gegenleistung für die Einlagen des aufgehenden Fonds zu 

schaffen sind, wird nach denselben Regeln und Rechnungslegungsmethoden bestimmt, die bei einer 

Fusion durch Aufnahme gelten. Dieselben Regeln gelten auch für die Festlegung der 

Umtauschverhältnisse, die auf der Grundlage der Nettoinventarwerte vom 01.10.2026 berechnet 

werden. 

Daraus folgt, dass die Anteile der Klassen A und I des aufgehenden Fonds am Tag der Verschmelzung 

durch Aufnahme gemäß den so berechneten Rechnungslegungsmodalitäten und Umtauschverhältnissen 

gegen Aktien der Klassen B und K des aufnehmenden Teilfonds umgetauscht werden.  

 

Das Umtauschverhältnis beträgt 1 Aktie des Teilfonds „Echiquier Luxury“ der SICAV „Echiquier 

Fund“ für 1 Anteil des FCP „Echiquier Luxury“, wobei sich der ISIN-Code wie folgt ändert:  

Anteile der Klasse A des FCP Echiquier Luxury (FR0010960930) in Anteile der Klasse B 

(LU3261958550) des Teilfonds Echiquier Luxury der SICAV Echiquier Fund.  

Anteile der Klasse I  des FCP Echiquier Luxury (FR0010458265) in Anteile der Klasse K 

(LU3261958634) des Teilfonds „Echiquier Luxury“ der SICAV Echiquier Fund.  

 

 

 

 



 

Anhang 3 – Weitere Informationen zur Durchführung der Transaktion 
 

 

Portfoliozusammensetzung: Die Transaktion wird keine wesentlichen Auswirkungen auf das Portfolio 

haben; die Verwaltungsgesellschaft beabsichtigt weder vor noch nach der Transaktion eine 

Neugewichtung des Portfolios vorzunehmen. 

Kosten im Zusammenhang mit der Verschmelzung durch Aufnahme: Die Kosten werden 

vollständig von der Verwaltungsgesellschaft getragen; dem aufgenommenen Fonds oder dem 

aufnehmenden Teilfonds werden keine Kosten in Rechnung gestellt.  

Festsetzung der Performancegebühr bis zum Zeitpunkt der Verschmelzung: Die Anteilsklasse A 

des übertragenden Fonds kann mit Performancegebühren belastet werden, wenn ihre Wertentwicklung 

positiv ist und den Referenzindex des Fonds übertrifft. Diese Berechnung erfolgt nach den im Prospekt 

beschriebenen spezifischen Modalitäten.  

Wäre zum Zeitpunkt der Verschmelzung eine Performancegebühr zurückgestellt worden, würde diese 

in die Konten des aufnehmenden Teilfonds übertragen und die Berechnung im aufnehmenden Teilfonds 

gemäß den im Prospekt des aufnehmenden Teilfonds festgelegten Modalitäten fortgesetzt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Anhang 4 – Liste der im aufnehmenden Teilfonds verfügbaren Aktien 

  

 

 

 

 

 


